
Sie haben es geschafft und sind stolz darauf. Maria, die I, und Andy, der I. 
Sie sind das amtierende 7. Glower Sanddornkönigspaar 2008 und konnten ihre 
Kür im August beim letzten Sanddornfest vor allen Gästen, Mitwirkenden und 
Glower Bürgern zeigen und sie haben das Glower Sanddornfest auch vor der 
Presse wieder werbewirksam für Glowe nach außen getragen.  
Privat sind Maria Csallner ( 18 J.) und Andy Scharlott ( 21. J.) ein Paar und seit 
letztem Jahr verlobt. Beide kommen aus Glowe und haben das Abitur gemacht . 
Maria macht zur Zeit die Lehre als Bürokauffrau für Bürokommunikation in Kiel 
und hofft nach der Ausbildung auf eine Anstellung auf Rügen. 
Andy ist noch bis Mai 2009 bei der Bundeswehr in Rendsburg und will sich 
danach wieder Richtung Insel Rügen orientieren. Wann immer es die Zeit und der 
Dienst erlaubt, trifft man sich bei der Familie in Glowe, geht den Hobbies nach 
oder verabredet sich mit Freunden. 
„Unser „Regentenjahr als Königspaar“ macht uns sehr viel Freude und Spass  
und wir hoffen auf ein baldiges Wiedersehen in Glowe.  Wir wünschen allen 
Bürgern der Gemeinde Glowe, unseren Familien, Freunden und Bekannten  
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2009. 
      Euer 7. Glower Sanddornkönigspaar   Maria, die I. und Andy, der I.  
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Seinen nun schon  9. Tourismusball  veranstaltete der Tourismusverein 
Gemeinde Glowe e.V. zum Jahresausklang am 22. November 2008. Über achtzig 
Mitglieder und Gäste waren der Einladung in den Lipizzaner- Festsaal des Steigenberger 
Resort Hotel zu Neddesitz gefolgt und wurden vom 7. Sanddornkönigspaar Maria I. und 
Andy I. herzlich mit einem Begrüßungssekt empfangen. 
Der Vereinsvorsitzende, Herr Hans-Joachim Gaudlitz,  richtete Begrüßungs- und 
Dankesworte an die anwesenden Touristiker und Gäste und resümierte zugleich die 
Erfüllung der gesteckten Ziele des Vereins im Jahre 2008. Im Anschluss begrüßte auch 
Thilo Mühl  als neuer Hoteldirektor im Steigenberger Resort alle Gäste und eröffnete das 
festliche Büfett, wobei Küche und Service des Steigenberger Resort Hotel  wieder ihr 
Bestes gaben. 
Dazu die gute Live-Musik der Gruppe „Centric“ aus Fürstenwalde und ihrem DJ ; 
 -für gute Stimmung war also gesorgt. 
 
Nach einer tänzerischen Einlage der „ Jasmunder Burning Boots“ erfolgte im Laufe des 
Abends die Auswertung und Prämierung der Wettbewerbssieger im Fotowettbewerb des 
Jahres 2008 durch eine unabhängige Jury aus dem Publikum. 
Als Wettbewerbssieger ging Frau Alexandra Kühl aus Witten hervor und erhielt für ihr 
Foto „Findlinge am Strand“ eine 3-Tagesreise für 2 Personen in das Aparthotel 
 „Sandstrand-Ostseeperle“ Glowe, gesponsert vom Besitzer des Aparthotels Herrn  
Arne Knaak. 
Der 2. Platz ging an Frau Sigrun Kräwinkel aus Essen für ihr Foto „Wolken über dem 
Meer“. Sie erhielt dafür 2 Ehrenkarten für die Störtebeker Festspiele 2009, gesponsert von 
der Störtebeker Festspiel GmbH & Co. KG. 
Den 3. Platz eroberte sich Hermann Gehlken mit „Abendrot am Bodden“ und erhielt dafür 
ein Essengutschein für 2 Personen im Park-Hotel Bergen. 
Die Siegerfotografien können im Internet unter www.glowe.de  betrachtet werden. 
Es lohnt sich also auf alle Fälle auch im kommenden Jahr bei der Motivsuche dabei zu 
sein. Das Thema wird in Kürze bekannt gegeben. 
Die Tombola, mit weit über 100 wertvollen und gesponserten Artikeln ausgestattet, war 
wieder der Höhepunkt des Abends. 
Dafür bedankt sich der Tourismusverein bei all seinen treuen Sponsoren ganz besonders 
und recht herzlich.  
Den großen Präsentkorb, gesponsert vom Edeka-Markt Preller, erhielt an diesem Abend 
auf  seine Eintritts-Losnummer Herr Wolfgang Strelow aus Sassnitz. 
Freuen wir uns also bereits auf den 10.Tourismusball, den wir im November kommenden 
Jahres wieder gemeinsam begehen und feiern werden.  
 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Sponsoren, Freunden und Gönnern 
unseres Vereins ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
ins Jahr 2009 sowie persönlich viel Gesundheit, Zufriedenheit  
und geschäftlichen Erfolg.  
 
Tourismusverein Gemeinde Glowe  e.V.  

                 DIMEX  GmbH 
   Bau– und Heimwerkermarkt  Glowe 
     Rügen Radio 21 a  ,  18551 Glowe 
                  Tel.: 038302 - 71967 
 Angeln– Camping– Freizeit– Getränke  
 Zeitungen– Zeitschriften- Lebensmittel 

Öffnungszeiten Wintersaison : 
Mo. – Fr..         08.00 – 18.00 Uhr 
Sa.                    08.00 – 13.00 Uhr 

Traditionelles Tannenbaumverbrennen am Glower Strand: 
“Oh Tannebaum brenne” am Glower Strand und am Samstag, den 10.01.2009  
ab 15 Uhr soll es wieder sein. Beim Eiscafé Arkonablick soll bei Glühwein, 
Punsch und Bratwurst vom Grill  dem Winter der Garaus gemacht werden. Je-
der , der einen Tannenbaum zum Verbrennen mitbringt, 
erhält einen Glühwein gratis. —– Also, Knut muß dann endlich raus ! 

   Bäckerei Mario Arndt  
       Hauptstrasse 51  , 18551 Glowe 
 
                Tel.:    038302 - 5253 
 

Öffnungszeiten Wintersaison : 
         Mo. – Fr. 06.00 – 18.00 Uhr 
         Sa.           06.00 – 11.30 Uhr         
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InformativesInformativesInformativesInformatives::::    

Hinweis in Sachen Wellenbrusen: Die Austräger von Wellenbrusen sind stets bemüht alle Haushalte 
im Gemeindebereich Glowe zu erreichen. Sollte der eine oder andere Haushalt  keine Wellenbrusen– 
Ausgabe erhalten haben, kann sich derjenige diesen im Glower Gemeindebüro nachordern bzw. an 
den Tourismusverein Gemeinde Glowe e.V. wenden.  
Alle Wellenbrusen- Ausgaben sind auch abrufbar im Internet unter www.glowe.de . ( TVV ) 



(Fortsetzung von Seite 9 ) 
Fast könnte man glauben, die Zeit in Glowe sei das reinste Paradies gewesen. Schön war es  
tatsächlich, auch wenn nicht nur immer die Sonne schien. Die Sorgen der damals Erwachsenen ließen 
wahrscheinlich ein ganz anderes Bild entstehen… 
Ich war damals ein Kind und habe nichts vermisst. Für mich war es ein Abenteuer. 
Die Härte der Natur und die besondere Landschaft beeinflussten seit jeher das Geschehen an der 
Ostseeküste. Tatsächliche Ereignisse wurden überliefert und mischten sich mit den Wunschträumen 
armer Leute. Der Glaube an die Gerechtigkeit und die Hoffnung auf bessere Zeiten machte ihnen Mut. 
                                                                                                                 (Fortsetzung folgt) U.L. 
Ein herzliches Dankeschön    

Seit 1832 gibt es in Glowe eine Schule. Die Freie Schule Glowe in ihrer Art ist allerdings 
noch ganz jung. Erst am 1. September 2008 hat sie ihre Türen für ihre Schülerinnen und 
Schüler geöffnet. 
In Trägerschaft des Vereins „Rügener Schul(t)räume e.V.“, der aus einer Elterninitiative 
heraus entstanden ist, wird an der Freien Schule Glowe nach Jenaplan- Pädagogik 
unterrichtet. Werte wie Achtung voreinander, soziale Umgangsformen und das Miteinander 
werden hier nicht nur groß geschrieben sondern auch gelebt. Individuelle Entwicklung und 
freie Entfaltung des Kindes stehen im Vordergrund. 
Die enge Zusammenarbeit zwischen Schülern, Eltern und Lehrern ist an der  
Freien Schule Glowe nicht nur gewünscht sondern wird aktiv umgesetzt. Integration und 
Kooperation sind keine Fremdwörter. 
Sie kennen uns noch nicht?   Dann sollten Sie uns kennen lernen. 
Sie sind immer herzlich willkommen. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter www.freie-schule-glowe.de  
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Leserbrief an die Wellenbrusen-Redaktion 
 

Unsere Schule bleibt ! 

In Glowe gibt es schon sehr lange eine Schule. Aber in diesem Jahr wäre sie 

beinahe geschlossen worden. Viele Menschen halfen, dies zu verhindern. 

Nun werden auch zukünftig Kinder in Glowe zur Schule gehen können. 

Wir Schüler würden uns freuen, wenn es immer mehr Kinder werden. 

Unsere Schule ist nämlich eine besondere Schule, weil die Schüler nett sind 

und die Lehrer auch und weil hier alle zusammenhalten. Wir lernen hier sehr 

viel und nach dem Unterricht haben wir tolle Angebote wie z.B.  

Schülerzeitung, Chor, Schach, Theater, Malerei. 

Aber unsere Schule braucht auch Unterstützung. 

Besuchen Sie doch einmal unsere Internetseite www.freie-schule-glowe.de 

und werden Sie Fördermitglied! 

 
 

Danny, Thilo und Malte      ( Klasse 5 , Freie Schule Glowe , im Oktober 2008 ) 
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Hotel „Bel Air", Glowe 
Insel-Sauna, Sagard 
Inselwerbestudio Plamper, Sassnitz 
Jasmund- Apotheke, Sagard 
Jasmund- Therme, Neddesitz 
Kaufhaus Jasmund, Sagard 
Kerzenmanufaktur u. Weinhandel, Hof Bobbin 
Kino-Welt Bergen 
Kultimbiss  „Schaaby" Chr. Mehlert, Kurplatz  
Landtechnik-Handel Hein, Poseritz 
Langnese Deutschland 
Miet- und Ausflugsservice S. Vogel, Breege 
Mobiler Massagedienst Blumenthal, Glowe 
Ostseeklinik „Am Königshörn“ , Glowe 
Oil- Tankstelle Edgar Meyer, Sagard 
Parkhotel, Bergen 
Pension „Svantekahs", Fam. Mahlke, Glowe 
Physiotherapie U. Karger- Herzberg, Sagard 
Rainbow Werbeagentur, Sassnitz 
Renates Strandboutique, Kurplatz Glowe 
Ristorante "Villa Italia", Sagard 
Rügen C&C, Gademow 
SAW Sandro Wenzel, Sagard 
Segel- und Surfschule R. Marzahl, Kurplatz  
Snack- und Waffelkaten Ch. Gaudlitz Kurplatz  
Steigenberger Resort Hotel Rügen, Neddesitz 
Steigenberger SPA World Rügen, Neddesitz 
Stoffe der Provence, Lis Brend, Sagard 
Störtebeker-Festspiele GmbH, Ralswiek 
Strandkorbservice Glowe D. Thomas, Kurplatz  
Theater Putbus 
Tintenkleks Sven Nikolaus, Sassnitz / Bergen 
Tourismus- Service-Wittow, Familie Schmidt 
wp- Werbung U. Piechottka, Nipmerow 

Aparthotel "Leuchtfeuer", Bobbin 
Aparthotel "Sandstrand Ostseeperle", Glowe 
Auto Eggert, Bergen, Sagard, Stralsund 
Autodienstleistungen u. Pflege Zieger, Sassnitz 
Bäckerei Mario Arndt, Glowe 
Bit-Kontor Zöllner, Sassnitz 
Blumenhaus Zierau, Sagard 
Bootsverleih Friemel, Glowe 
Bowling-Center, Sassnitz 
Burger King, Bergen, Stralsund, Wismar 
DIMEX GmbH, Baumarkt Glowe 
EDEKA Preller, Sagard 
Eiscafé "Arkonablick"  Klapproth, Glowe 
Elektro- Marquardt, Sagard 
Fahrgastschifffahrt Kipp, Breege 
Fahrradverleih Bittner, Glowe 
Familie Albrecht, Glowe 
Familie Böhm, Glowe 
Familie Brockschmidt, Glowe 
Familie Thomas aus Marsberg, NRW 
FC Hansa Rostock 
Ferienherberge Lange, Glowe 
Fischerei Peters, Polchow 
Freie Autowerkstatt Hoffmann, Sassnitz 
Frisiersalon & Kosmetik "Haarmonie", Sagard 
Frisiersalon Naulin, Glowe 
Gasthaus "Zur Schaabe", Glowe 
Gaststätte "Jasmunder Bodden", Polchow 
Getränke- Becker, Sagard 
GLOWE-TROTTER Fanclub, Glowe 
Hähnchenimbiss Stricker, Kurplatz Glowe 
Haustechnik Buettler, Sassnitz 
Hofgut Bisdamitz 
Hofladen Bobbin, Familie Scheibe 
Hotel "alt Glowe", Fam. Jäcker , Glowe 

     Unser Dank geht auch an alle fleißigen Kuchen– und Tortenbäcker/ innen ,  
    die uns in dieser Saison bei den traditionellen Kuchenbasaren mit Torten 
           und selbstgebackenem Kuchen versorgt und unterstützt haben ! 
 
                                                                               ( Der TV- Vorstand ) 
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Das Bild zeigt die Finalisten vom  
GLOWE-TROTTER 
Beachvolleyball  Cup 2008.  
Robert Krüger & Willi Kraus  
vom Team „Die Krankenschwestern“  
(rechts) siegten knapp vor dem Team 
„Deine Mudder ...“ ( Markus Wessel  &  
Piotr Kurc ). Herzlichen Glückwunsch ! 
 
                                             Foto: DT      

Am 16.08.2008 wurde bei herrlichem Wetter der Glowe-Trotter Beachvolleyball– 
Cup 2008 am Glower Strand ausgetragen. Insgesamt 10 gemeldete Teams traten 
an , um die besten  Glower Beachvolleyballer zu ermitteln. 
In einem spannenden und packenden Finale konnte sich das Team 
„Die Krankenschwestern“ ( Robert Krüger / Willi Kraus ) knapp vor dem Team 
„Deine Mudder ...“ ( Piotr Kurc / Markus Wessel ) behaupten und somit den  
Pokalsieg erringen. Den 3. Platz erkämpfte sich das Team „Die Asse“  
( Johann Vogel / Robert Naue ). 
Bei der abendlichen Siegerehrung  und G-T Aprés- Party wurden den drei 
Preisträgern  die vom Hotel „ alt Glowe“ gestifteten Siegerpokale von Glowe-
Trotter  Fanclub-Chef  und  Organisator des Beachvolleyball- Cups  Dieter 
Thomas überreicht. 
Alle Turnierteilnehmer und die Organisatoren bedanken sich auf diesem Wege 
nochmals bei den vielen Sponsoren, insbesondere bei Familie Jäcker vom Hotel 
und Restaurant „alt Glowe“ für das Pokalsponsoring . Alle Teams  konnten 
schließlich doch wertvolle Sachpreise und Spielermedaillien als Erinnerung an 
das Turnier entgegennehmen. 
Im August 2009 wird es wieder eine Neuauflage des G-T Beachvolleyball– Cups 
geben.                                                                               ( G-T Fan-Club ) 

Die 
Pokale 
und alle 
Beach-
volley-
baller vor 
dem 
Turnier. 
 
Fotos: DT 
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„Abenteuer zwischen Bodden und Meer“ (leicht gekürzt)- aufgeschrieben von Reinhard Zintl . 
Man sagt, es sei Pfingsten und das Wetter schon sehr schön. Weiße Kniestrümpfe habe ich bekommen 
und freue mich, mit den Geschwistern hinaus auf die Wiese vor dem Haus zu laufen. Plötzlich ein 
stechender Schmerz, als ich übermütig beim Spielen ins Gras falle. Glasscherben haben mein Knie 
verletzt. Was für eine Katastrophe, als ich die blutverschmierten Strümpfe sah, waren sie doch mein 
ganzer Stolz. 
Bald war die Wunde geheilt und der Schmerz vergessen. Es zog mich hinaus in die spannende 
Welt vor der Tür. Über den langen, dunklen Flur ging es, der so beißend nach Bohnerwachs aus 
dem alten Pappeimer roch. 
 
Am sumpfigen Teich, wohl eher ein Tümpel, ganz in der Nähe, gab es für einen Vierjährigen so 
aufregendes zu entdecken. Die grünen Frösche mit den goldenen Augen lebten hier. Ihr 
unbeschreibliches Konzert und ihre flinken Sprünge ins Wasser waren gar zu faszinierend. Gern hätten 
wir Kinder sie uns einmal aus der Nähe genauer angesehen, aber unsere Versuche, so ein Tier zu 
fangen, gelangen nie. Einer der größeren Geschwister hatte uns gezeigt, wie ein kleines 
Segelschiffchen auf dem Wasser 
fahren konnte. Ein Stückchen Kiefernborke mit dem Küchenmesser in Form gebracht und 
ein Segel aus Papier gefaltet, konnte das schönste Spielzeug sein. So mancher Schnitt in den 
Finger war der Preis. 
 
Hier im Dörfchen Glowe war die Natur in den fünfziger Jahren noch fast unberührt. Stets hörte ich das 
Rauschen der Ostsee und spürte den Seewind, der als Sturm schon einen Baum entwurzeln konnte. 
Am Fenster schauten wir dem Geschehen zu und fürchteten uns auch ein wenig, wenn der Sturm 
heulte und die Baumkronen der alten Kiefern und Fichten bedrohlich wankten. 
Windflüchter gehörten zu Küstenlandschaft und Moose und Flechten überzogen verrottete Stämme, 
Äste und den Boden. Hatte sich der Sturm gelegt, gab es nichts Spannenderes, als nachzuschauen, was 
die Wellen an den Strand geworfen hatten. Alte Kistenbretter mit ausländischer Aufschrift, ein halber 
Holzschuh und vieles Andere regten die Phantasie an und ließ uns etwas von fernen Ländern und der 
Größe der Welt erahnen. 
 
Ach ja! Der durchdringende Ton des Nebelhorns war auch so bezeichnend für die abenteuerlichen 
Stimmungen, die ich in dieser Zeit erlebte. Bei schlechter Sicht war er nicht selten zu hören und ich 
erfuhr, dass die Schiffe in Küstennähe in Gefahr sein könnten zu stranden. 
Die Fischer von Glowe mit ihren kleinen Booten waren besonders auf diese Warnungen angewiesen, 
war ihre technische Ausrüstung damals doch recht bescheiden. Mitunter fuhren sie bei solchem Wetter 
erst gar nicht zum Fischfang hinaus. Meiste hatten sie auch noch ein wenig Landwirtschaft uns 
verrichteten andere wichtigen Arbeiten, um ihre Existenz zu sichern. 
Trotzdem, wie herrlich war es, wenn eines der Boote mit gutem Fang ans Ufer kam. Wir liefen eilig 
durch den Sand und beobachteten die Fischer bei ihrer interessanten Arbeit. In ihren langschäftigen 
Fischerstiefeln reinigten sie die Netze und andere Gerätschaften im seichten Ufersaum. In der Nähe 
ihrer Häuser wurden dann die Netze zum Trocknen aufgespannt. 
Gern verkauft man den frischen Fisch direkt vom Boot. Die zappligen Fische glänzten in allen 
Regenbogenfarben und wurden schnell ins Haus getragen. Ein unbeschreiblicher Duft durchzog 
wenig später oft das ganze Dorf. In den kleinen Räucheröfen wurde alles haltbar gemacht, was nicht 
sofort verkauft oder anderweitig verwertet werden konnte. 
 
Ich erinnere mich auch an die „Expeditionen“ zum Bodden, der nur auf schmalen Pfaden durch 
den Wald- und Schilfgürtel zu erreichen war. Ich hörte von Wildschweinen, die es hier reichlich 
geben sollte und das es nicht ungefährlich sei, ihnen zu begegnen. Die Spuren im weichen Boden 
und abgerissene Zweige waren der sichtbare Beweis. Ob es nun immer die Wahrheit war, 
oder uns Kinder von wagehalsigen Unternehmungen abhalten sollte, weiß ich nicht. Jedenfalls 
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( Okt. 08 )  Pflanzaktion Klimawald nahe Haus am Wall in Glowe. Viele Bürger 
aus ganz Deutschland beteiligten sich und wurden Waldaktionäre im CO-2 Wald.  

( Okt. - Dez. 08 )  Straßenbau im Fischerweg in Glowe. Alte marode Bäume und 
Laternen mussten weichen, neue Bäume wurden gepflanzt. Die ortstypische 
Beleuchtung und die Pflasterstrasse lässt den Fischerweg in neuem Licht 

( Nov. 08 ) Endlich Baubeginn des  
neuen Glower Einkaufs– und 
Getränkemarktes. Viele haben 
schon lange nicht mehr daran 
geglaubt.Die Resonanzen für den 
Ort steigen wieder. Ganz Glowe 
und viele Urlauber freuen sich auf 
die 
Eröffnung im nächsten Frühjahr.  
Wir werden darüber  berichten. 
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Weihnachtsfeier in Polchow Weihnachtsfeier in Polchow Weihnachtsfeier in Polchow Weihnachtsfeier in Polchow  

Am 6. Dez. veranstaltete die Bürgerinitiative 
„Bürger für Polchow“ wieder ein kleines 
Weihnachtsfest am Tannenbaum für die Kinder 
und Bürger aus Polchow u. Umgebung. Der 
Nikolaus brachte den Kindern Geschenke und 
bei Bratwurst, selbstgebackenen Kuchen und 
Weihnachtsgebäck durfte natürlich der 
Kinderpunsch und Glühwein nicht fehlen. 
Die Bürgerinitiative bedankt sich auf diesem 
Wege bei allen, die zu diesem gemütlichen 
Abend beigetragen haben. 
 
( Susanne und Ulf Liebling, Polchow )     F: DT 

Grüße aus AustralienGrüße aus AustralienGrüße aus AustralienGrüße aus Australien 

Herzliche Weihnachtsgrüße aus Sydney   
erreichten uns von Roland Drossel 
( rechts im Bild ) aus Glowe, der seit 
Anfang September  durch den 
australischen Kontinent als „Bagpacker“ 
reist.und sich dort durchjobt, um Land 
und Leute kennen zulernen. Wir grüßen 
ihn hiermit zurück und wünschen ihm 
alles Gute und einen Superrutsch ins neue 
Jahr. 
( Seine Familie, der TV-Vorstand, alle 
Glowe-Trotter  und alle seine Freunde )                       

Danke den Wasserwächtern vom DRKDanke den Wasserwächtern vom DRKDanke den Wasserwächtern vom DRKDanke den Wasserwächtern vom DRK 

Der  Tourismusverein Gemeinde 
Glowe e.V. bedankt sich auf diesem 
Wege bei allen Wasserwächtern aus  
ganz Deutschland, die in dieser 
Saison auf dem Wachtturm in 
Glowe ihren ehrenamtlichen 
Wachdienst zur 
Badestrandabsicherung 
geleistet haben. Es gab keine 
größeren Unfälle.      Der TV-
Vorstand  
 
Das Bild zeigt den DRK 
RügenWasserwacht-Nachwuchs 
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Bilder des Jahres 2008 aus GloweBilder des Jahres 2008 aus GloweBilder des Jahres 2008 aus GloweBilder des Jahres 2008 aus Glowe    

( Mai 08 ) Eröffnung des Dinosaurierland Rügen in Glowe / Spycker. Viele Gäste waren gekommen, 
um den Dinosaurier-Lehrpfad zu erkunden und zu bestaunen. So konnten auch die Landrätin und der 
Glower Bürgermeister zu den ersten Gästen zählen.                                                                Fotos: DT 

( Aug. 08 ) Unser aller Sorgenkind– der Glower Strand ! Wir hoffen auf neuen Sand.         Fotos: DT  

( Aug. 08 ) Das Kultur-Highlight am Glower Kurplatz. Die Kult-Rockband „Karussell“ erfüllte vor   
über 1000 ! Gästen und Fans für viele ein „Wiedersehen im Traum“. Danke Karussell.     Fotos: DT 

( Aug. 08 ) 7. Glower Sanddornfest und trad. Festumzug mit Königspaar Maria I. und Andy I. 
Alle Teilnehmer und Zuschauer waren begeistert. Danke an alle vom TV-Vorstand.    Fotos : DT  
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